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Weiterer Sabotageversuch: Wache
der »Stefano Chiarini« schlug
rechtzeitig Alarm
Korfu. In der Nacht zum heutigen Freitag hat es offenbar auch einen
Sabotageversuch an dem Schiff »Stefano Chiarini« gegeben, nachdem zwei
andere Schiffe der internationalen Solidaritätsflottille für den Gazastreifen im
Lauf der Woche bereits beschädigt worden waren. Diesmal sei rechtzeitig
Alarm geschlagen worden und kein Schaden entdeckt worden, als ein Taucher
die Unterseite des Schiffes inspizierte, sagte eine deutsche Passagierin am
frühen Nachmittag gegenüber jW. Das multinational besetzte Teilnehmerschiff
der »Free Gaza«-Flottille liegt zur Zeit in einem Hafen der griechischen Insel
Korfu. 

Gegen 4:20 Uhr kam laut Elfi Padovan ein kleines Boot in die Nähe der
»Stefano Chiarini«, und Luftblasen stiegen aus dem Wasser auf. »Als das Boot
von unserer Nachtwache entdeckt wurde, fuhr es mit großer Geschwindigkeit
davon. Wir haben sofort die Küstenwache alarmiert und ein Taucher hat
nachgesehen, konnte aber keine Schäden an dem Schiff entdecken.
Wahrscheinlich haben wir einfach Glück gehabt, daß so schnell Alarm
geschlagen wurde.« Zwei Schiffe sind durch Sabotage bereits ausgefallen.
Wann die sieben bis acht verbliebenen Schiffe nach Gaza auslaufen, blieb
wegen behördlicher Verzögerungen weiterhin unklar. (clw)

https://www.jungewelt.de/blogs/freegaza/301807
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